
Primae(I) Jod/Waw, primae(I) Nun 

Perfekt – Nifal, Hifil & Hofal 
I-Jod:  Im Qal funktioniert I-Jod wie die starken Verben und wird deshalb hier gar nicht aufgelistet. Im Hifil ändert sich der Vokal des Präformativ (Chireq wird zu Sere). 
I-Waw:  Im Qal funktioniert I-Waw wie die starken Verben und wird deshalb hier gar nicht aufgelistet. Im Nifal, Hifil und Hofal taucht das wohl ursprüngliche Waw wieder auf. 
I-Nun:  Verliert sein Nun immer (Achtung! – Im Nifal ist das 1. Nun ein Präformativ). Im Hofal ändert sich der Vokal des Präformativ (Qames Chatuph wird zu Qibbus). 

Perfekt I-Jod (bjy) I-Waw (bvy) I-Nun (vgn) Starkes Verb (btk) 

 Hifil Nifal Hifil Hofal Nifal Hifil Hofal Nifal Hifil Hofal 

3.Sg.m. byjiyhe bv;An byviAh bv;Wh vG:nI vyGIhi vG :hu bT;k.nI byTik.hi bT;k.h' 
3.Sg.f. hb'yjiyhe hb'v.An hb'yviAh hb'v.Wh hv'G>nI hv'yGIhi hv'G>hu hb'T.k.nI hb'yTik.hi hb'T.k.h' 
2.Sg.m. T'b.j;yhe T'b.v;An T'b.v;Ah T'b.v;Wh T'v.G:nI T'v.G:hi T'v.G:hu T'b.T;k.nI T'b.T;k.hi T'b.T;k.h' 
2.Sg.f. T.b.j;yhe T.b.v;An T.b.v;Ah T.b.v;Wh T.v.G:nI T.v.G:hi T.v.G:hu T.b.T;k.nI T.b.T;k.hi T.b.T;k.h' 
1.Sg. yTib.j;yhe yTib.v;An yTib.v;Ah yTib.v;Wh yTiv.G:nI yTiv.G:hi yTiv.G:hu yTib.T;k.nI yTib.T;k.hi yTib.T;k.h' 
3.Pl. Wbyjiyhe Wbv.An WbyviAh Wb.v.Wh WvG>nI WvyGIhi WvG>hu WbT.k.nI WbyTik.hi WbT.k.h' 
2.Pl.m. ~T,b.j;yhe ~T,b.v;An ~T,b.v;Ah ~T,b.v;Wh ~T,v.G:nI ~T,v.G:hi ~T,v.G:hu ~T,b.T;k.nI ~T,b.T;k.hi ~T,b.T;k.h' 
2.Pl.f. !T,b.j;yhe !T,b.v;An !T,b.v;Ah !T,b.v;Wh !T,v.G:nI !T,v.G:hi !T,v.G:hu !T,b.T;k.nI !T,b.T;k.hi !T,b.T;k.h' 
1.Pl. Wnb.j;yhe Wnb.v;An Wnb.v;Ah Wnb.v;Wh Wnv.G:nI Wnv.G:hi Wnv.G:hu Wnb.T;k.nI Wnb.T;k.hi Wnb.T;k.h' 

Imperfekt - Qal, Nifal, Hifil & Hofal (Auszugsweise – 3.+1. Pers. Sg.+Pl.) 
I-Jod:  Behalten ihr Jod. Ersetzen im Qal Cholem durch Patach (A-Imperfekt). 

I-Waw:  Verlieren ihr Jod (Achtung! 3.Sg.m.: Jod ist Präformativ, eigentlich bvey>yE wird zu bveyE). Vokale im Qal: Sere-Sere. 

  Im Nifal, Hifil und Hofal taucht das wohl ursprüngliche Waw wieder auf. 

I-Nun:  Verliert sein Nun, außer im Nifal. Die meisten Verben funktionieren nach dem A-Imperfekt, außer !tn (Sere statt Patach: z.B. !TeyI). Im Hofal wird Qames Chatuph zu Qibbus. 

Imperfekt I-Jod (bjy) I-Waw (bvy) I-Nun (vgn) Starkes Verb (btk) 
 Qal Hifil Qal Nifal Hifil Hofal Qal Nifal Hifil Hofal Qal Nifal Hifil Hofal 

3.Sg.m. bj;yyI byjiyyE bveyE bveW"yI byviAy bv;Wy vG:yI vgEN"yI vyGIy: vG:yU bTok.iyI bteK'yI byTik.y: bT;k.y" 
1.Sg. bj;yai byjiyae bveae bveW"ai byviAa bv;Wa vG:a, vgEN"a, vyGIa; vG:au bTok.a, bteK'a, byTik.a; bT;k.a' 
3.Pl. Wbj.yyI WbyjiyyE Wbv.yE Wbv.W"yI WbyviAy Wbv.Wy WvG>yI Wvg>N"yI WvyGIy: WvG>yU WbT.k.yI Wbt.K'yI WbyTik.y: WbT.k.y" 
1.Pl. bj;ynI byjiynE bvenE bveW"nI byviAn bv;Wn vG:nI vgEN"nI vyGIn: vG:nU bTok.nI bteK'nI byTik.n: bT;k.n" 
3.Sg.m.w-
Impf. 

bj;yYIw: bj,yYEw: bv,YEw: bveW"YIw: bv,AYw: bv;WYw: vG:YIw: vgEN"YIw: vGEY:w: vG:YUw: bTok.YIw: bteK'YIw: bTek.Y:w: bT;k.Y"w: 
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Imperativ – Qal, Nifal & Hifil 
I-Jod:  Qal funktioniert wie die starken Verben. Im Hifil ändert sich der Vokal des Präformativ (Patach wird zu Sere). 
I-Waw:  Im Qal fällt das Jod weg und die Vokalisation des 2. Radikals änderst sich (Cholem wird zu Sere). Im Nifal und Hifil taucht das wohl ursprüngliche Waw wieder auf. 

I-Nun:  Es gibt Verben die bleiben stark (behalten das Nun) im Imperativ (z.B. lpn) und es gibt Verben die schwach (verlieren das Nun) sind im Imperativ (z.B. vgn).  
  !tn weicht im Imperativ nur in der 2.Sg.m. von vgn nur durch den Vokal ab (vgn => vG:; !tn => !Te). 

Imperativ I-Jod (bjy) I-Waw (bvy) I-Nun (vgn) Starkes Verb (btk) 
 Hifil Qal Nifal Hifil Qal (mit lpn) Qal (mit vgn) Nifal Hifil Qal Nifal Hifil 

2.Sg.m. bjeyhe bve bveW"hi bveAh lpon> vG: vgEN"hi vGEh; btoK. bteK'hi bTek.h; 
2.Sg.f. ybiyjiyhe ybiv. ybiv.W"hi ybiyviAh ylip.nI yviG> yvig>N"hi yviyGIh; ybit.Ki ybit.K'hi ybiyTik.h; 
2.Pl.m. Wbyjiyhe Wbv. Wbv.W"hi WbyviAh Wlp.nI WvG> Wvg>N"hi WvyGIh; Wbt.Ki Wbt.K'hi WbyTik.h; 
2.Pl.f. hn"b.jeyhe hn"b.ve Hn"b.v;W"hi hn"b.veAh hn"l.pon> hn"v.G: hn"v.g:N"hi hn"v.GEh; hn"b.toK. hn"b.t;K'hi hn"b.Tek.h; 

 

Infinitiv - Qal, Nifal, Hifil & Hofal 
I-Jod:  Qal funktioniert wie die starken Verben. Im Hifil ändert sich der Vokal des Präformativ (Patach wird zu Sere). 
I-Waw:  Im Qal fällt im cs. das Jod weg, am Ende wird ein Taw angehängt und mit Segol-Segol vokalisiert (siehe I-Nun). Der abs. dagegen funktioniert wie die starken Verben. 
  Im Nifal und Hifil taucht das wohl ursprüngliche Waw wieder auf. 

I-Nun:  Im Qal weicht !tn im Infinitv cs. durch seine zwei Nun von der Regel ab.  

  Sowohl das erste Nun als auch das letzte Nun fallen weg, ein Taw wird hinten angehängt und Cholem wird durch Sere ersetzt.  

  Bei vgn fällt im Infinitiv cs. nur das erste Nun weg, ein Taw wird angehängt und alles wird mit Segol-Segol vokalisiert.  

  Im Nifal taucht das Nun wieder auf, im Hifil und Hofal fällt es wieder weg. Im Hofal wird auch Qames Chatuph wieder durch Qibbus ersetzt. 

Infinitiv I-Jod (bjy) I-Waw (bvy) I-Nun (vgn) Starkes Verb (btk) 
 Hifil Qal Nifal Hifil Qal (mit !tn) Qal (mit vgn) Nifal Hifil Hofal Qal Nifal Hifil Hofal 

constructus byjiyhe tb,v, bveW"hi byviAh tTe tv,G< vgEN"hi vyGIh; vG:hu btoKi bteK'hi byTik.h;  
absolutus Wbyjiyhe bAvy" bveW"hi bveAh !Atn" vAgn" vgEN"hi vGEh; vGEhu bAtK' bteK'hi bTek.h; bTek.h' 
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